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- die umfassende Rechenschaftlegung und Kontrolle#

Zu den Methoden der zentralen Wirtschaftsleitung durch den 
sozialistischen Staat gehört weiter der Einsatz der ökono­
mischen Hebel sowie der materiellen und moralischen Stimuli 
zur Durchsetzung des Leistungsprinzips im Interesse einer um­
fassenden Entfaltung der Initiative der Werktätigen und die 
Bekämpfung von Rechtsverletzungen auf dem Gebiete der Wirt- 
schaf t ,

All das ist auf die weitere Intensivierung und Erhöhung 
der Effektivität der Produktion zum Nutzen der Gesellschaft 
und des einzelnen gerichtet. Stärkung der Einheitlicnkeit 
der gesamten Staatstätigkeit auf der Grundlage des demokra­
tischen Zentralismus, Festigung der Rechtsordnung und Ge­
setzlichkeit sowie Erhöhung der Arbeits-, Plan- und Staats­
disziplin sind also Bedingungen der staatlich geleiteten 
sozialistischen Wirtschaft, die wesentlich zur Hebung der 
Effektivität und Stabilität der Produktion im Interesse 
der Erfüllung der Hauptaufgabe beitragen. Sie sind gleich­
zeitig Ausdrucksformen und Bedingungen für die Entfaltung 
der Schöpferkraft der Werktätigen, die Entwicklung der so­
zialistischen Demokratie bei der Leitung der Produktion und 

für die Ausprägung des Denkens und Handelns der Bürger aus der 
Sicht der gesamten Gesellschaft.

Staatliche und ökonomische Leitungsmethoden bedingen ein­
ander. "Mehr noch, solche ökonomischen Hebel wie Preis,
Gewinn, Kredit, wirtschaftliche Rechnungsführung und andere 
Wertinstrumente wirken niemals losgelöst von planender, regu­
lierender Tätigkeit der staatlichen Organe der Wirtschafts­
leitung. In der sozialistischen Gesellschaft bilden der auf 
der wirtschaftlichen Rechnungsführung beruhende Mechanismus 
der Betriebe und Vereinigungen sowie der staatliche Apparat 
der Planung und Wirtschaftsleitung einen einheitlichen Mecha­
nismus, in dessen Tätigkeit der staatliche Volkswirtschafts- 
plan die bestimmende und richtungweisende Rolle spielt." '


